
20.11.2004   Mainz 05 – VfL Bochum

Auf zum Karnevalsverein der Liga!!! Auch wenn uns im Abstiegskampf eher weniger zum
feiern zumute ist und Unterstützung für die Mannschaft eher gearbeitet als zelebriert wird.
Dennoch war die Stimmung im Sonderzug nach Mainz gut und man zeigte im Sambawagen,
dass man keinen Rosenmontagszug braucht um Spaß zu haben. Ein Sonderzug des B.O.Z. ist da
wesentlich besser und lustiger. Da kann mir jetzt jeder Karnevalist erzählen was er will! Die
Fahrtzeit nach Mainz verging wie im Fluge und am Mainzer Hbf wartete ein nettes, grünes
Empfangskomitee. Ich weiß zwar nicht, wer genau dort erwartet wurde, aber für ein paar
Fußballfans war dieses Aufgebot an uniformierter Staatsmacht doch etwas zu groß.
Wahrscheinlich ist das Haushaltsdefizit in Rheinland – Pfalz noch nicht groß genug, so dass
noch schnell ein par hunderttausend Euro Steuergelder versenkt werden mussten. In der
Hoffnung auf einen Auswärtssieg wurde der grossteil der Zugbesatzung zum Stadion eskortiert,
während eine Hand voll VfL – Fans ein Mittagessen vorzog. Im Mainzer Bruchwegstadion
unterstützten dann 1500 Bochumer unseren VfL. Leider nutzte es mal wieder nichts und Mainz
05 ging mit 1:0 in Führung. Für die Fans noch kein Grund aufzugeben, und so wurde fleißig
weiter unterstützt. Allerdings, je länger das Spiel dauerte desto klarer wurde, dass sich die Fans
auf den Rängen mehr anstrengten als unsere Kicker auf dem Platz. Weiter möchte ich den
Spielverlauf nicht kommentieren. Nach der Niederlage ging es mit zunächst gedämpfter
Stimmung wieder zurück zum Bahnhof. Auf der Rückfahrt rappelte man sich allerdings wieder
auf und verdaute die Niederlage. Abstiegskampf ist für uns ja nicht gerade was neues. In der
Hoffnung auf bessere Zeiten endete die Fahrt dann um 22.30h im Bochumer Hbf.       


